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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Rückrunde

TSV Berghülen : TSV Herrlingen II 
Freitag, 12.04.2024, 19:00 Uhr

TSV Berghülen verliert deutlich gegen TSV Herrlingen II

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Herrlingen II im Spiel der Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Rückrunde beim TSV Berghülen
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am
Freitagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Anhorn und Ligay, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Anhorn / Resonnek konnten Striebel / Breit den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mangold / Oesterle
bekamen wenig später ihre Gegner Ligay / Atilla beim deutlichen 6:11, 10:12, 3:11 nicht richtig in
den Griff. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Timon Braun das Spiel gegen Ben Anhorn mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Janne Striebel, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lukas Ligay verlor. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Das Einzel zwischen
Silas Mangold und Julian Resonnek endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Zwar brachte Aaron Atilla Lea Breit phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Lea Breit mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV Berghülen und des TSV Herrlingen II in die Box. Timon Braun hatte gegen
Lukas Ligay bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem Sieg
liegt die Bilanz von Ligay nun bei 9:3 seit Beginn der Serie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ben
Anhorn war für Janne Striebel schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig
fest. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Silas
Mangold und Aaron Atilla aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Julian Resonnek war für Lea Breit letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Damit hat Resonnek nun ein 10:4 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Berghülen nun ein Punktekonto von 3:9 Punkten auf, während
der TSV Herrlingen II vor dem nächsten Spiel, das am 13.04.2024 gegen den SC Staig II ansteht, 11:
3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Berghülen bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 20.04.2024 gegen den TTC Ehingen.

 Statistik:
 TSV Berghülen

Doppel: Striebel / Breit 0:1, Mangold / Oesterle 0:1 
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Einzel: T. Braun 0:2, J. Striebel 0:2, S. Mangold 1:1, L. Breit 1:1 
 TSV Herrlingen II

Doppel: Anhorn / Resonnek 1:0, Ligay / Atilla 1:0 
Einzel: L. Ligay 2:0, B. Anhorn 2:0, A. Atilla 1:1, J. Resonnek 1:1


